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1. Einführung
An der Technischen Hochschule Nürnberg hat die Gewährleistung des Arbeits-
und  Brandschutzes einen hohen Stellenwert. Jede/r Hochschulangehörige/r hat 
für  ihre/seine eigene und für die Sicherheit und Gesundheit der Personen zu 
sorgen,  die von seinem Handeln oder Unterlassen bei seiner Arbeit/Tätigkeit 
betroffen sein  können.

Mit der Grundunterweisung werden Sie über grundsätzlich zu beachtende  
allgemeine hochschulspezifische Sicherheitshinweise und Verhaltensregeln im  
Brand-und Notfall für alle Gebäude, insbesondere für Hörsäle, Seminarräume, 
PC- Räume und die Bibliothek informiert. In regelmäßigen Abständen 
(mindestens einmal  jährlich) ist die Unterweisung durchzuführen.
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2. Verhalten im Brandfall
Ruhe bewahren und überlegtes Handeln!

Brand melden
Brandmelder betätigen oder *112 (oder 0-112) am Hochschultelefon oder mit eigenem 
Mobiltelefon 112 wählen!

In Sicherheit bringen
Gefahrenbereich über gekennzeichnete Fluchtwege verlassen!
Aufzüge nicht benutzen!
Menschen mit Behinderung und verletzte Personen mitnehmen!
Hilfsmittel zur Evakuierung benutzen (Evac-Chair)! 

Sammelplatz aufsuchen
Den für das Gebäude ausgewiesenen Sammelplatz aufsuchen! 

Machen Sie sich bitte außerdem mit der Brandschutzordnung  der TH Nürnberg vertraut!
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Brandmelder oder über Telefon

Evac-Chair

Flucht- und Rettungsweg

Sammelplatz

S. Jelinski (AS)
AS_0377_V3_VO Grundunterweisung Studierende public         Version 3, 11.03.2024 (AS)



Exemplarische Darstellung eines Flucht-
und Rettungsplans

Bitte in den Fluren ausgehängte Flucht-
und Rettungspläne beachten!
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Weitere Informationen auf einem Flucht-
und Rettungsplan

Bitte die 
Informationen auf 
den ausgehängten 
Flucht-und 
Rettungsplänen 
beachten!
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Exemplarische Darstellung von 
Sammelplätzen am Standort Keßlerplatz 12

Machen Sie sich bitte mit dem für 
Ihr Gebäude ausgewiesenen 
Sammelplatz vertraut!
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3. Verhalten bei Unfällen
Ruhe bewahren!

Unfall melden
Notruf absetzen oder *112 (oder  0-112) am 
Hochschultelefon oder  mit eigenem Mobiltelefon 112  
wählen!

Erste Hilfe
Absicherung des Unfallortes
Versorgung der Verletzten: Hilfe  holen, Ersthelfer/in 
hinzurufen,  Person als Einweiser zum  Gebäudeeingang 
schicken und  Erste Hilfe leisten!

Weitere Maßnahmen
Rettungsdienste einweisen
Schaulustige entfernen
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4. Erste Hilfe Einrichtungen
Informieren Sie sich bitte über den Standort der Verbandskästen!

 Standorte der Defibrillatoren
An der Ohm befindet sich mindestens ein Defibrillator im Foyer des Gebäudes, der 
bei Bewusstlosigkeit, keiner Atmung und keinem Puls zum Einsatz kommt. Das 
Gerät ist selbsterklärend und kann ohne Vorkenntnisse bedient werden.

 Sanitätsräume mit Liegemöglichkeit
Standort K: Keßlerplatz KA.042 und KT.310  (Wickeltisch vorhanden)
Standort W: Wassertorstraße 10 / WE.003
Standort B: Bahnhofstraße 87 und 90 BL.011  (Wickeltisch vorhanden) BB.009
Standort H: Hohfederstraße 40 / HQ.U10
Standort S: Innere-Cramer-Klett Straße/SC.U103
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DefibrillatorSanitätsraum
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Wichtiger Hinweis
Alle wichtigen Informationen zum Brand-und Notfall finden Sie auch in myOhm

+++Hilfe in Notfällen+++
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5. Unfallversicherungsschutz

• Teilnahme an Vorlesungen,  Seminaren und 
Praktika

• sonstige, von der Hochschule  verantwortete 
Tätigkeiten, wie  Exkursionen, selbst wenn 
diese ins  Ausland führen oder Repetitorien

• Besuche der Universitäts-und  
Staatsbibliotheken

• Tätigkeiten in der  Studentenselbstverwaltung
• Auch die Wege von und zu diesen  Tätigkeiten 

sind versichert. Übrigens:  Versichert ist bereits 
der Weg zur  Immatrikulation
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Versicherte Tätigkeiten als 
Studierende:

• Studienarbeiten zu Hause
• private Studienfahrten
• Repetitorien bei privaten Anbietern
• private Unterbrechungen der Wege zur  

Hochschule oder zurück nach Hause (z.B.  
Einkauf)

• Umwege aus privaten Gründen
• private Aktivitäten auf dem Gelände  der 

Hochschule

Nicht versicherte Tätigkeiten als 
Studierende:

Als Studierende sind Sie über die TH Nürnberg bei der Bayerischen Landesunfallkasse unfallversichert.
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Was tun, wenn etwas passiert?
Bei Bagatellunfällen oder kleineren Verletzungen:

Grundsätzlich müssen alle Erste-Hilfe-Maßnahmen dokumentiert werden.
Bei Bagatellunfällen oder kleineren Verletzungen das Verbandbuchblatt (auch 

wenn  kein Verbandsmaterial benötigt wurde) ausfüllen und es ohne Kuvert in 
den  vorgesehenen Briefkasten hinterlegen oder senden es per E-Mail an erste-
hilfe@th-nuernberg.de
Die Dokumentation der Erste-Hilfe Leistungen durch Verbandbuchblatt ist ein  

schriftlicher Nachweis für eventuelle Spätfolgen eines Arbeits-oder 
Wegeunfalls.
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Was tun, wenn etwas passiert?
Unfälle und Verletzungen mit ärztlicher Versorgung:

Bei Behandlung durch eine/einen Durchgangsärztin/-arzt oder eine 
Ärztin/einen  Arzt nach einem Arbeits-oder Wegeunfall, melden Sie sich 
umgehend beim Team Arbeitssicherheit um eine Unfallanzeige aufzunehmen.
Teilen Sie bitte auch der/dem behandelnden Ärztin/Arzt (auch Zahnärzten) mit,  

dass es sich um einen Unfall im Zusammenhang mit dem Besuch der 
Hochschule handelt und Sie als Student*in bei der Bayerischen 
Landesunfallkasse unfallversichert sind.
Die Meldung bei der Arbeitssicherheit kann telefonisch 0911-5880-4044/-4045 

oder per E-Mail arbeitssicherheit@th-nuernberg.de erfolgen.
12S. Jelinski (AS)

AS_0377_V3_VO Grundunterweisung Studierende public         Version 3, 11.03.2024 (AS)



Ansprechpartner*innen
Sicherheit und Gesundheitsschutz bei speziellen Tätigkeiten im Rahmen Ihres Studiums (z.B. Arbeiten mit Gefahr-bzw. Biostoffen,
Umgang mit Geräten, Anlagen und Maschinen, Praktika, Forschungsarbeiten,  Exkursionen u. ä.)
• Dekanat Ihrer Fakultät
• Labor-/Praktikumsleiter*in

Arbeitssicherheit / Brandschutz
Ayşe Geçer, Sicherheitsingenieurin, 0911/5880-4044, ayse.gecer@th-nuernberg.de
Svenja Jelinski, Sicherheitsingenieurin, 0911/5880-4045, svenja.jelinski@th-nuernberg.de
Gerd Gruber, Brandschutzbeauftragter, 09178-904776, brandschutz@th-nuernberg.de

Hochschulservice für Familie, Gleichstellung und Gesundheit (HSFG)
Schwangere/stillende Studentinnen melden sich bitte umgehend beim HSFG Telefonnummer 0911/5880-4088 oder per E-Mail 
hsfg@th-nuernberg.de

Bedrohungsmanagement
Ansprechpartner, wenn jemand an der TH Nürnberg zum Opfer von Drohungen, Stalking oder Gewalt wird.
0151/19410723 oder per E-Mail bedrohungsmanagement@th-nuernberg.de
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6. Grundlegende Hygieneregeln
• Bei Anzeichen einer Erkrankung wie Fieber oder Husten bitte zuhause bleiben.
• In Armbeuge oder Taschentuch niesen/husten.
• Regelmäßiges Händewaschen mit Seife und Wasser für mind. 20 Sekunden.
• Händeschütteln und Umarmungen vermeiden.
• Seit dem 16.11.2022 entfällt die generelle Isolationspflicht für Corona-

Erkrankte. Wer positiv auf das Coronavirus getestet wurde, muss sich dann 
nicht mehr isolieren. Wir empfehlen positiv getesteten Personen, sich für den 
Zeitraum von mindestens fünf Tagen nach Erstnachweis des Erregers freiwillig 
in Selbstisolation zu begeben.

So minimieren Sie das Risiko, sich selbst und andere anzustecken.
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Einen erfolgreichen Start ins 
neue Semester!
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